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Welches Bild haben Sie in Ihrer 
bisherigen Amtszeit als Landrat 
des Hohenlohekreises von diesem 
ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜƴ ²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎǎǘŀƴŘƻǊǘ 
gewonnen?
Die Eindrücke aus den zahlrei-
chen Begegnungen mit Unter-
nehmern und der Blick in die 
Betriebe haben mir bestätigt: Der 
Hohenlohekreis, im Herzen der 
Region Heilbronn-Franken, muss 
sich hinter den Metropolregionen 
nicht verstecken. Hohenlohe, ur-
sprünglich von der Landwirtschaft 
geprägt, hat sich in den vergan-
genen Jahrzehnten zu einem her-
ausragenden Wirtschaftsstandort 
entwickelt. Historisch gewach-
sene Cluster, gemessen an der 
Einwohnerzahl die bundesweit 
höchste Dichte an Weltmarktfüh-
rern, ein vielfältiges Handwerk 
und nicht zuletzt Familienunter-
nehmen, die sich insbesondere 
im Bildungs- und Ausbildungsbe-
reich, aber auch im kulturellen, 
sozialen und sportlichen Bereich 
in herausragendem Maße enga-
gieren. All diese Besonderheiten 
prägen die Wirtschaft im Hohen-
lohekreis. Wir alle, unsere Städte 
und Gemeinden und damit die 
gesamte Hohenloher Bevölke-
rung, profitieren davon. Ich bin 
daher stolz auf unsere Unterneh-
men und unseren Landkreis und 
lade Sie herzlich ein: Kommen 
Sie nach Hohenlohe, hier lässt 
es sich ausgezeichnet leben und 
arbeiten.

Gibt es Unternehmen oder 
 Branchen, die Sie besonders 
beeindrucken?
Bei der Vielfalt der großartigen 
Unternehmen hier im Hohen-
lohekreis kann und möchte ich 
nicht einzelne herausgreifen. 
Beeindruckt bin ich von der 
Innovationskraft sowie der 
Kontinuität und Nachhaltigkeit, 
mit der Unternehmensstrate-
gien entwickelt und umgesetzt 
werden. Hohenloher Unterneh-
men verlieren dabei auch die 
Belange ihrer Mitarbeiter und 
der Allgemeinheit nicht aus den 
Augen. Die stabile Wirtschafts-
struktur hier im Hohenlohekreis 
hat sich in der Vergangenheit 
insbesondere auch in wirtschaft-
lichen Krisenzeiten bewährt. Mit 
der laufenden Entwicklung neuer 
Produkte und kundenspezifischen 
Systemlösungen sowie einer sehr 
hohen Fertigungstiefe sehe ich 
unsere Unternehmen bestens für 
die Zukunft gerüstet.

Welche Rolle spielt die 
 ²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎŦǀǊŘŜǊǳƴƎ ƛƳ  
Hohenlohekreis?
Als Landrat liegt es mir be-
sonders am Herzen, optimale 
Rahmenbedingungen für eine 
erfolgreiche Weiterentwicklung 
unserer Unternehmen wie auch 
zur Ansiedelung neuer Unterneh-
men zu schaffen. Dazu zählt die 
Ausweisung von Gewerbeflächen 
auf kommunaler Ebene ebenso 
wie die Entwicklung der Infra-
strukturen im Bereich Bildung 
und Ausbildung, insbesondere 
im Berufsschulwesen und im 
Hochschulbereich. Eine enge 
Zusammenarbeit mit unseren 
Städten und Gemeinden ist dabei 
selbstverständlich.
Mit der W.I.H.-Wirtschafts-
initiative Hohenlohe GmbH, 
unserer Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft, steht interessierten 
Unternehmen im Landratsamt 
Hohenlohekreis außerdem ein 
Ansprechpartner und Lotse für 
Standortfragen und zur Förder-
mittelakquise insbesondere für 
kleine und mittlere Unternehmen 
zur Verfügung. Die W.I.H. GmbH 
pflegt hierzu Kontakte in einem 
weitreichenden Netzwerk, unter 
anderem mit den Wirtschafts-
kammern und Fördermittel-
institutionen von Bund und 
Land Baden-Württemberg. Nicht 
zuletzt gewinnen die Aktivitäten 
im Bereich des Standortmarke-
tings für den Hohenlohekreis 
angesichts des Wettbewerbs um 
Arbeitsplätze und Arbeitskräfte 
zunehmend an Bedeutung.

Herzlich willkommen im 
Hohenlohekreis
Drei Fragen an Landrat Dr. Matthias Neth
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Der  
Hohenlohekreis
Leben und Arbeiten in der Heimat  
der Weltmarktführer

55ŜǊ IƻƘŜƴƭƻƘŜƪǊŜƛǎ ƛƳ «ōŜǊōƭƛŎƪ

Der Hohenlohekreis liegt 
im Nordosten Baden- 
Württembergs im Herzen 

der Wirtschaftsregion Heilbronn- 
Franken. Über die Autobahnen 
A6 Heilbronn-Nürnberg (Aus-
fahrten Bretzfeld, Öhringen, 
Neuenstein und Kupferzell) 
und A81 Heilbronn-Würzburg 
(Ausfahrt Osterburken) ist der 
Hohenlohekreis hervorragend an 
das überregionale Verkehrsnetz 
angebunden.
Der Hohenlohekreis wurde im 
Jahr 1973 im Zuge der Kreisre-
form aus den ehemaligen Land-
kreisen Künzelsau und Öhringen 
und der zum früheren badischen 

Landkreis Buchen gehörenden 
Stadt Krautheim gebildet.
Der Hohenlohekreis hat sich in 
den vergangenen Jahrzehnten 
von einem landwirtschaftlich 
geprägten Landkreis zu einem 
erfolgreichen Wirtschaftsstandort 
entwickelt. Die Kreisstadt Kün-
zelsau und die Große Kreisstadt 
Öhringen sind die aufstrebenden 
urbanen Mittelzentren, von de-
nen die dynamische Entwicklung 
des Hohenlohekreises zum at-
traktiven Unternehmensstandort 
ausgeht. Mit weiteren 14 Städten 
und Gemeinden bieten sie preis-
günstige Wohnbauflächen mit 
bester Wohnqualität.
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¢ŜƛƭȊŜƛǘōŜǎŎƘŅƊƛƎǘŜ 9 .865 
davon Frauen 8 .685
!ǳǎȊǳōƛƭŘŜƴŘŜ 3. 189

!ǊōŜƛǘǎƭƻǎŜƴǉǳƻǘŜ  Ø 3 Prozent

Daten-Quelle: Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg und W.I.H.-Wirt-
schaftsinitiative Hohenlohe GmbH
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den die Arbeitnehmer, die aus 
der Landwirtschaft kamen, von 
den Unternehmen wegen ihres 
selbständigen Arbeitens, ihres 
unternehmerischen Denkens 
und wegen ihres Einfallsreich-
tums und Fleißes geschätzt. Man 
spricht zu Recht von den „Hohen-
loher Tüftlern“.

insbesondere der Hohenlohekreis 
überregional mit hoher Aufmerk-
samkeit wahrgenommen. Große 
Hohenloher Unternehmen haben 
sich international erfolgreich po-
sitioniert. Innerhalb dieser Region 
überzeugen aber auch die vielen 
kleinen und mittelständischen 
Unternehmen mit ihrer Innovati-
onskraft und dem Engagement für 
ihre Mitarbeiter und den Standort. 
Der Hohenlohekreis – ein guter 
Platz, um immer wieder neue 
Erfolgsgeschichten anzustoßen.

Von der Landwirt-
schaft zum Wirt-
schaftsstandort
Hohenlohe hat seit der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts 
eine erstaunliche Entwicklung 
vollzogen - vom sprichwörtlichen 
Armenhaus Württembergs zu ei-
nem starken Wirtschaftsstandort 
mit der deutschlandweit höchs-
ten Dichte an Weltmarktführern 
bezogen auf die Einwohnerzahl.
Viele Faktoren trugen dazu bei. 
Der Strukturwandel in der Land-
wirtschaft, die Gründung und die 
Ansiedlung von Unternehmen, 
die hier ganz offensichtlich den 
richtigen Ort fanden, von wo aus 
sie ihre Märkte erobern konnten 
und nicht zuletzt die Hohen-
loher selbst – ein besonderer 
Menschenschlag. Gerade in den 
Zeiten des Strukturwandels wur-

Erfolg durch Vielfalt
Hohenlohe ist ein Wirtschafts-
standort mit herausragenden 
Stärken. Branchenschwerpunkte 
liegen in der Ventilatoren- und 
Lüftungstechnik, der Montage- 
und Befestigungstechnik sowie 
der Ventil-, Mess- und Regeltech-

nik. Aber auch in vielen anderen 
Branchen sind Hohenloher Unter-
nehmen national und internatio-
nal führend.
Starker Mittelstand, innovative 
Weltmarktführer, landwirtschaft-
liche Traditionsbetriebe – die 
Wirtschaft im Hohenlohekreis 
ist vielfältig und erfolgreich. Als 
„Region der Weltmarktführer“ 
wird Heilbronn-Franken und 

5ƛŜ YǸƴȊŜƭǎŀǳŜǊ 
{ŎƘƭƻǎǎƳǸƘƭŜ ǿŀǊ 
ŘƛŜ YŜƛƳȊŜƭƭŜ ŦǸǊ 
ƘŜǊŀǳǎǊŀƎŜƴŘŜ 
ǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜǊƛǎŎƘŜ 
9ǊŦƻƭƎǎ ƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴΦ

Die ursprünglich stark von der Landwirtschaft geprägte Region 
ist heute die Heimat international erfolgreicher Industrie- und 
Handelsunternehmen. 

Das Hohenloher  
Wirtschaftswunder  
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Hohenlohe is a business location with many strengths. 
Originally, the region was characterized by the agricul-
tural sector whereas nowadays it is home to interna-
tionally successful industrial and trading companies. 
The main economic focus of the region lies in the 
electrical fans and ventilation technology sector, as 
well as assembly- and fastening technology, valve-, 
measurement- and control technology. Furthermore, 
there are a lot of other economic sectors in which 
the companies of Hohenlohe are among the  global 
leaders. Hohenlohe is recognized nationally and 
internationally as the “region of global leaders”. Apart 
from that, there is a large number of medium sized 
companies that are very committed to their employees 
as well as to the location. To this day, family businesses 
make up the backbone of the Hohenlohe economy. 

Gründerjahre und 
Persönlichkeiten
Aus Widrigkeiten entwickelten 
sich Erfolgsgeschichten. So 
entstanden zwei der  wichtigsten 
Hohenloher Cluster, das der 
Ventilatoren- und Lüftungstech-
nik sowie des Explosionsschutzes, 
durch die Ansiedlung und spätere 
Spin-offs von Unternehmen. 
Diese hatten während oder nach 
dem Ende des Zweiten Weltkrie-
ges ihre Standorte in Großstädten 
wie Berlin und Stuttgart verlas-
sen, um in Hohenlohe eine neue 
Heimat zu finden.
Der Erfolg der Hohenloher 
Wirtschaft hat viele konkrete Ge-
sichter. Unternehmerpersönlich-
keiten gaben nach dem Zweiten 
Weltkrieg die entscheidenden 
Impulse für die Entwicklung Ho-
henlohes hin zu einem attraktiven 
Wirtschaftsstandort.

5ŀǎ IƻƘŜƴƭƻƘŜǊ ²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎǿǳƴŘŜǊ
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ƳŜƴ ŘŜǎ IƻƘŜƴƭƻƘŜǊ 
9ȄǇƭƻǎƛƻƴǎǎŎƘǳǘȊπ
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anders aufgestellt als fremdge-
führte Unternehmen. Die Unter-
nehmer selbst sind hier verwur-
zelt und auch untereinander gut 
vernetzt. Sie engagieren sich per-
sönlich und vor Ort. Das gesell-
schaftliche, soziale Engagement 
hat einen hohen Stellenwert und 
ihre besondere Verantwortung 
zeigt sich auch darin, dass sie 
immer versuchen, erst Produkte 
auszulagern, wenn alle Möglich-
keiten kostengünstiger zu ferti-
gen, nicht mehr ausreichen und 
auch nur dann verlagern, wenn 
ein Ausgleich für die verlorenen 
Arbeitsplätze geschaffen wird. Im 
Gegensatz dazu sind fremdge-
führte Unternehmen zuerst nur 
dem Erfolg verpflichtet!

Familien - 
unter nehmen
Familienunternehmen bilden bis 
heute das Rückgrat der Hohenlo-
her Wirtschaft. Vom Handwerks-
betrieb mit fünf Mitarbeitern bis 
zum Global Player mit mehreren 
tausend Beschäftigten. Das 
Selbstverständnis der Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
prägt die Firmenkultur und wirkt 
in die Gesellschaft. Ganz selbst-
verständlich ist das Engagement 
auch über das Unternehmen 
hinaus in sozialen und kulturellen 
Themen sowie im Sport und im 
Bildungsbereich.

Was schätzen Sie als Unterneh-
mer (und Hohenloher) besonders 
ŀƴ ŘƛŜǎŜƳ ²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎǎǘŀƴŘƻǊǘΚ
Die Welt in Hohenlohe ist noch 
relativ in Ordnung. Wir haben 
hier eine sehr breite und diver-
sifizierte Wirtschaft mit einem 
Branchenspektrum von Industrie 
über Handel bis Dienstleistun-
gen. Das sorgt für Stabilität. 
Die Hohenloher sind außerdem 
gewohnt, engagiert zu arbeiten. 
Das stellen unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter täglich unter 
Beweis. Sie identifizieren sich 
mit dem Unternehmen und den 
Produkten.

Gibt es hier spezielle Erfolgs-
faktoren für die Entwicklung  
der Unternehmen?
Hohenlohe ist eine Region mit 
hoher Unternehmensdichte. 
Das Attribut Weltmarktführer 
betrachte ich auch als Verpflich-
tung. Wir sind alle dem globalen 
Markt unterworfen und haben 
aus diesen Gründen auch Pro-
duktionsstandorte in anderen 
Ländern. Allerdings verlagern wir 
nicht die komplette Produktion 
ins Ausland, sondern erhalten 
ganz bewusst die Standorte hier 

Einige  große   Namen, die heute 
national und international be-
kannt sind, starteten sogar vom 
gleichen Ort. Die Künzelsauer 
Schlossmühle war die Keimzelle 
gleich für mehrere Cluster, die 
bis heute erfolgreich wachsen. 
Zwischen 1944 und 1949 fanden 
hier die Buchbinderei Sigloch, 
der Aufzug- und Kranenherstel-
ler R. Stahl, der Produzent von 
Elektromotoren und Aufzugsan-
trieben ZIEHL-ABEGG und die 
Schraubengroßhandlung von 
Adolf Würth einen Platz für den 
Neustart. Dennoch entwickelten 
sich daraus keine Monokulturen. 
Regionale Cluster bilden heute 

in der Region. Als Unternehmer 
habe ich auch großes Verständnis 
für die Belange der Mitarbeiter. 
Viele kennt man persönlich, 
weil man mit und unter ihnen 
lebt. Die Zusammenarbeit mit 
dem Betriebsrat ist wichtig und 
funktioniert gut. Wir fühlen uns 
gegenüber den Mitarbeitern 
verpflichtet. Nicht ohne Grund 
wurde ebm-papst zu einem der 
Top nationalen Arbeitgeber 2015 
gewählt.

Haben die Familienunternehmen 
eine besondere Rolle und Verant-
wortung?
Die Familienunternehmen sind 
ein starker Erfolgsfaktor unserer 
regionalen Wirtschaft. Sie sind 

vielmehr Schwerpunkte, die sich 
ergänzen und Synergien schaffen. 
Auch außerhalb der Branchen, 
die später zur Cluster-Entwick-
lung führten, gab es Unterneh-
mer, die ihre eigene Erfolgsstory 
schrieben. Die Entstehung der 
ersten deutschen Jeansmarke 
„Mustang“ steht hierfür als eines 
von vielen Beispielen.
Noch heute ist die Wirtschaft im 
Hohenlohekreis gekennzeichnet 
durch Vielfalt, Lebendigkeit und 
Innovationskraft. Die Menschen, 
die hier arbeiten, kommen nicht 
nur aus der Region, sondern aus 
ganz Deutschland und darüber 
hinaus aus der ganzen Welt.
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Familienunternehmen bilden das 
wǸŎƪƎǊŀǘ ŘŜǊ IƻƘŜƴƭƻƘŜǊ ²ƛǊǘǎŎƘŀƊ 
und stehen für  herausragendes 
 ƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊƭƛŎƘŜǎ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘΦ
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Dƭƻōŀƭ tƭŀȅŜǊ ŀƴŘ 
IƛŘŘŜƴ /ƘŀƳǇƛƻƴǎ
 
The county of Hohenlohe is a prime example for the 
development of clusters in the area of electrical fans 
and ventilation technology, as well as assembly-, fas-
tening-, valve-, measurement-, control- and explosion 
prevention technology. The research and development 
centers of the region provide the basis for several 
innovations. Furthermore, there are strong coopera-
tions with local colleges and universities that benefit 
both sides and contribute to the success of the region. 
Through these cooperations, the regional research 
infrastructure is supported by committed companies. 
The craftsmen also contribute to a large degree to the 
successful economic development of the county of 
Hohenlohe. Lastly, the agricultural sector is not to be 
neglected as it shapes the landscape of Hohenlohe and 
still plays a significant role in its economy.

Global Player und 
Hidden Champions
Einen kleinen Eindruck der 
Hohenloher Produktvielfalt kann 
man bei einem Rundgang im 
eigenen Haushalt bekommen.
Vielleicht offenbart der Blick in 
den Kleiderschrank eine Jeans 
oder Sporttextilien aus dieser 
Region. Das Bierfässchen und die 
Pappteller bei der Grillparty könn-
ten aus Hohenlohe stammen und 

ebenso die Kartonverpackung 
der weihnachtlichen Lebkuchen. 
Das Wohnzimmer oder Büro wird 
von einer Leuchte aus der Region 
erhellt. Im Werkzeugkasten liegen 
Schrauben und Werkzeuge der 
Weltmarkführer griffbereit. Auch 
vor der Haustür ist die Wahr-
scheinlichkeit hoch, auf Produkte 
aus dem Hohenlohekreis zu 
treffen. So könnten die Oberflä-
chen im Innenraum des Autos 
mit Kunstleder aus dem Kochertal 

bezogen sein und die Lüfter im 
Kühler aus dem Jagsttal oder 
dem Kochertal stammen. Die 
Kleinen im Kindergarten lernen 
mit pädagogischem Spielzeug aus 
der Region und beim Besuch im 
Freizeitbad sind Stahlrohrliegen 
von hier der perfekte Platz zum 
Relaxen. Ganz zu schweigen von 
den unzähligen Gebäuden, vom 
Einkaufszentrum bis zum Konfe-
renzraum, in denen Ventilatoren 
aus Hohenlohe für angenehme 
Belüftung sorgen. Nicht nur die 
Endprodukte auch viele Kompo-
nenten aus Hohenloher Herstel-
lung überzeugen weltweit durch 
höchste Qualität. Unternehmen 
aus Hohenlohe sind leistungsstar-
ke Zulieferer für viele Branchen. 
Von der Medizintechnik bis zur 
Raumfahrt, vom Steinbruch bis 
zum Fahrzeughersteller, vom 
Lebensmittelhandel bis zum 
Wohndesign.

tǊƻŘǳƪǘŜ ŀǳǎ ŘŜƳ 
Hohenlohekreis 
ǎǘŜƘŜƴ ŀǳŎƘ ŦǸǊ 
bŀŎƘƘŀƭǝƎƪŜƛǘ ǳƴŘ 
ƎŜƭǳƴƎŜƴŜǎ 5ŜǎƛƎƴΦ

Produkte aus Hohenlohe sind auf allen wichtigen Messen 
 vertreten – national und international. Auch im Alltag erleichtern 
sie unser Leben.

Geballte  
Kompetenz 
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Unternehmen aus 
dem Hohenlohekreis 
 ŜȄǇƻǊǝŜǊŜƴ ǿŜƭǘǿŜƛǘ 
Produkte von  
ƘǀŎƘǎǘŜǊ vǳŀƭƛǘŅǘΦ
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Cluster prägen  
die Wirtschaft im 
Hohenlohekreis 

aƻƴǘŀƎŜπ ǳƴŘ 
 .ŜŦŜǎǝƎǳƴƎǎǘŜŎƘƴƛƪ
Mit der Holzschraubenfabrikation 
L. & C. Arnold, 1898 in Forch-
tenberg-Ernsbach gegründet, 
begann die Industrialisierung in 
Hohenlohe. Sie war Ausgangs-
punkt für das Cluster der Mon-
tage- und Befestigungstechnik, 
deren Produkte heute weit über 
Schrauben hinausreichen. Große, 
international erfolgreiche Namen 
der Befestigungstechnik wie 
Würth und Berner sind daraus 
entstanden. 
Daneben besetzen kleine und 
mittelständische Unterneh-
men ebenfalls sehr erfolgreich 
Nischenmärkte. Das Cluster weist 
heute im Hohenlohekreis knapp 
30 Unternehmen mit ca. 10.000 
Beschäftigten auf und das Wachs-
tum hält unvermindert an.

Der Hohenlohekreis hat zwar die kleinste Einwohnerzahl aller 
Landkreise Baden-Württembergs, weist aber auf die Einwoh-
nerzahl bezogen die größte Dichte an Weltmarktführern und 
Clustern auf. Allein ein Drittel aller Beschäftigten des Hohenlohe-
kreises sind in Cluster-Unternehmen tätig. 

Mit dem Montage- und Befestigungstechnik-Cluster, dem Ven-
tilatoren- und Lüftungstechnik-Cluster sowie dem Explosions-
schutz-Cluster haben drei der vier Cluster in der Nachkriegszeit 
ihren Anfang in der Schlossmühle in Künzelsau genommen. Die 
dynamische Entwicklung der Cluster hält bis heute an und ist der 
wichtigste Grund für das anhaltende Beschäftigtenwachstum 
im Hohenlohekreis. Seit 2008 ist die Beschäftigung fast doppelt 
so stark gewachsen wie im baden-württembergischen Landes-
durchschnitt.

tǊƻŦΦ 5ǊΦ tŜǘŜǊ YƛǊŎƘƴŜǊ ƛǎǘ [ŜƛǘŜǊ ŘŜǊ !ōǘŜƛπ
ƭǳƴƎ DŜƻƎǊŀǇƘƛŜ ǳƴŘ 5Ŝƪŀƴ ŘŜǊ CŀƪǳƭǘŅǘ ŦǸǊ 
9ǊȊƛŜƘǳƴƎǎπ ǳƴŘ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊǎǿƛǎǎŜƴǎŎƘŀŦπ
ǘŜƴ ŀƴ ŘŜǊ tŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜƴ IƻŎƘǎŎƘǳƭŜ [ǳŘπ
ǿƛƎǎōǳǊƎΦ {Ŝƛǘ ƳŜƘǊ ŀƭǎ нл WŀƘǊŜƴ ōŜŦƻǊǎŎƘǘ 
ŜǊ ŘƛŜ ²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ 
 IŜƛƭōǊƻƴƴπCǊŀƴƪŜƴΦ 

Die Hohenloher 
±ŜƴǝƭŀǘƻǊŜƴπ ǳƴŘ 
[ǸƊǳƴƎǎǘŜŎƘƴƛƪ ǎŜǘȊǘ 
ŀǳŎƘ aŀǖǎǘŅōŜ ƛƴ 
9ƴŜǊƎƛŜŜŶȊƛŜƴȊ ǳƴŘ 
¦ƳǿŜƭǘōŜǿǳǎǎǘǎŜƛƴΦ
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α5ŜǊ .ŜƎǊƛũ /ƭǳǎǘŜǊ 
ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ŜƛƴŜ 
ǊŅǳƳƭƛŎƘ ƪƻƴȊŜƴπ
ǘǊƛŜǊǘŜ !ƴǎŀƳƳƭǳƴƎ 
Ǿƻƴ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴΣ 
LƴǎǝǘǳǝƻƴŜƴ ǳƴŘ 
ǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴǎƴŀƘŜƴ 
5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ 
ŜƴǘƭŀƴƎ ŜƛƴŜǊ ²ŜǊǘπ
ǎŎƘǀǇŦǳƴƎǎƪŜǧŜΦά 



bis hin zu mobilen Geräten wie 
Telefon oder Taschenlampe.

¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎƳŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ ŦǸǊ 
{ŎƘǳƭŜƴ
Für Schulklassen in der Region 
Heilbronn-Franken bietet die 
Pädagogische Hochschule Lud-
wigsburg Unterrichtsmaterialien 
u.a. zu den Themen Wirtschaft 
und Cluster, speziell auch für den 
Hohenlohekreis, an. 
→ www.ph-ludwigsburg.de/  
     heilbronn-franken

Bürkert in Ingelfingen. Er begann 
mit der Entwicklung von Tempe-
raturreglern für Brutapparate und 
Küchenherde. Heute entwickelt 
die Christian Bürkert GmbH & Co. 
KG Mess-, Steuer- und Regelungs-
systeme für Flüssigkeiten und 
Gase. 
Die Gebr. Müller Apparatebau 
GmbH & Co. KG, kurz GEMÜ ge-
nannt, der zweite Weltmarktfüh-
rer in diesem Cluster, wurde 1964 
von Bürkert Mitarbeiter Fritz 
Müller gegründet. Er erfand das 
Kunststoffventil. Heute ist GEMÜ 
unter anderem weltmarktführend 
bei sterilen Anwendungen für 
Pharmazie und Biotechnologie. 
17 Unternehmen mit ca. 3.000 
Beschäftigten im Hohenlohekreis 
sind dem Cluster Ventil-, Mess- 
und Regeltechnik zuzuordnen.

9ȄǇƭƻǎƛƻƴǎǎŎƘǳǘȊ
Die R. Stahl AG mit Sitz in Wal-
denburg ist das Ausgangsunter-
nehmen des regionalen Clusters 
Explosionsschutz, aus dem sich 
weitere Unternehmen auch in 
den Nachbarlandkreisen entwi-
ckelten. Der Explosionsschutz 
ist eine Querschnittstechnologie 
und kommt in vielen Branchen 
und Anwendungsfeldern zum 
Einsatz wie beispielsweise in 
der Öl- und Gasindustrie sowie 
der chemischen und pharma-
zeutischen Industrie. Das breite 
Produktspektrum reicht von 
Schaltschränken oder Computern 

±ŜƴǝƭŀǘƻǊŜƴπ ǳƴŘ  
[ǸƊǳƴƎǎǘŜŎƘƴƛƪ
Die Entstehung des zweiten 
großen Hohenloher Clusters, der 
Ventilatoren- und Lüftungstech-
nik, nahm ihren Anfang wenige 
Jahre nach dem Zweiten Welt-
krieg. Günther und Heinz Ziehl 
verlegten den Firmensitz des 
Berliner Herstellers von Elekt-
romotoren und Antriebstechnik 
ZIEHL-ABEGG im Jahr 1949 nach 
Künzelsau. Hier begann eine 
neue Erfolgsgeschichte. Heute 
zählt die ZIEHL-ABEGG SE zu 
den Weltmarktführern dieser 
Branche. 
1965 wurde das Schwesterunter-
nehmen ebm Elektrobau Mulfin-
gen gegründet. Die ebm-papst 
Mulfingen GmbH & Co. KG zählt 
heute zu den Weltmarktführern 
in der Ventilatoren- und Lüf-
tungstechnik. Nicht zu vergessen 
Wilhelm Gebhardt und Karl 
Rosenberg, die auch Pionierarbeit 
leisteten. Weitere sogenannte 
Spin-offs gingen daraus hervor 
und so zählen inzwischen mehr 
als zehn Unternehmen mit über 
6.000 Beschäftigten zu diesem 
bedeutenden Cluster im Hohen-
lohekreis. 

±ŜƴǝƭπΣ aŜǎǎπ  
ǳƴŘ wŜƎŜƭǘŜŎƘƴƛƪ
Das Cluster Ventil-, Mess- und 
Regeltechnik hat seinen Ur-
sprung im Jahre 1946 in der 
Firmengründung von Christian 

5ƛŜ tǊƻŘǳƪǘǾƛŜƭŦŀƭǘ 
ƛƳ IƻƘŜƴƭƻƘŜƪǊŜƛǎ 
ƛǎǘ ǊƛŜǎƛƎΦ

IƻƘŜƴƭƻƘŜǊ IŀƴŘŜƭǎπ
ǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ ǎƛƴŘ ƛƳ 
.ŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ  aƻƴǘŀƎŜπ 
ǳƴŘ .ŜŦŜǎǝƎǳƴƎǎπ
ǘŜŎƘƴƛƪ ƛƴǘŜǊƴŀǝƻƴŀƭ 
ŦǸƘǊŜƴŘΦ

DŜōŀƭƭǘŜ YƻƳǇŜǘŜƴȊ мо



Innovationskraft und Qualität.
Nachfolgend eine Auswahl der 
Branchen- und Produktvielfalt: 

IƻŎƘ Ƙƛƴŀǳǎ
Am Himmel „kratzen“ können die 
Produkte der SM Strukturmetall 
GmbH & Co.KG, Bretzfeld. Von 
hier kommen Fassadenteile für 
den höchsten Turm der Welt, den 
Burj Khalifa in Dubai (Bild unten).

Highlights aus dem 
Hohenlohekreis 
Hohenloher Unternehmen sind 
die besten Lieferanten für Super-
lative, auch wenn sie dabei gerne 
auf dem Boden bleiben. Ein 
gewisses Understatement hat in 
Hohenlohe eben Tradition. Dabei 
setzen die Hidden Champions 
internationale Maßstäbe für 

5ŜǊ IƻƘŜƴƭƻƘŜǊ !ǎǘǊƻƴŀǳǘ !ƭŜȄŀƴŘŜǊ DŜǊǎǘ ǿƛǊŘ ƛƳ 
WŀƘǊ нлму ȊǳƳ ȊǿŜƛǘŜƴ aŀƭ ƛƴǎ !ƭƭ ƅƛŜƎŜƴ ǳƴŘ ŦǸǊ ŘǊŜƛ 
aƻƴŀǘŜ ŀǳŦ ŘŜǊ LƴǘŜǊƴŀǝƻƴŀƭŜƴ wŀǳƳǎǘŀǝƻƴ L{{ Řŀǎ 
YƻƳƳŀƴŘƻ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴΦ

Ein Hohenloher im Weltall 
Hohenloher Unternehmen sind weltweit erfolgreich 
tätig und damit Botschafter für die gesamte Region. 
Doch damit nicht genug. Der Hohenloher Alexander 
Gerst hat es als elfter Deutscher im Jahr 2014 bis 
in den Weltraum geschafft. Mit seinen sensationel-
len Fotos und Tweets aus dem Weltall ließ er die 
ganze Welt an seiner Mission „Blue Dot“ teilhaben. 
Astro-Alex, wie er auch genannt wird, begeisterte 
die Menschen mit seinen Botschaften, in denen er 
immer wieder die Bedeutung unseres Planeten in 
den Vordergrund rückte.
Nach seiner ersten Mission auf der ISS im Jahr 2014 
haben die Hohenloher Alexander Gerst am 9. Mai 
2015 einen fantastischen Empfang in Künzelsau 
bereitet. Vier Jahre später wird er wieder ins All 
starten und der erste deutsche Kommandant auf der 
ISS sein.
Dr. Alexander Gerst ist in Künzelsau und in Niedern-
hall im Hohenlohekreis aufgewachsen. Er hat am 
Technischen Gymnasium in Öhringen sein Abitur 
abgelegt und anschließend Geophysik studiert. Er ist 
Ehrenbürger der Stadt Künzelsau.

DŜōŀƭƭǘŜ YƻƳǇŜǘŜƴȊмп



heute ist. Vom Ventilator bis zur 
Ausstattung für Spezialfahrzeuge, 
vom Briefkasten bis zur Möbel-
folie.
Die Konrad Hornschuch AG in 
Weißbach ist ein Beispiel dafür. 
Der Oberflächenspezialist und 
Premiumhersteller agiert mit sei-
nen Marken skai und d-c-fix mit 
Folien unter anderem für Möbel, 
Fenster und den Innenraum von 
Fahrzeugen sehr erfolgreich am 
Markt. Zahlreiche Auszeichnun-
gen stehen für Qualität.
Keilbach-Design aus Dörzbach 
überzeugt Designliebhaber bei 
seinen Produkten wie Briefkäs-
ten, Garderoben oder Feuerstel-
len durch Klarheit in Form und 
Material.

aŜƘǊ ŀƭǎ Ŝƛƴ tŀǇǇŜƴǎǝŜƭ
Wie innovativ Produkte aus 
Pappe sein können, beweisen 
eindrucksvoll zwei Hohenloher 
Unternehmen. Die HOSTI Interna-
tional GmbH, Pfedelbach ist einer 
der größten und innovativsten 

²ǳƴŘŜǊƭŀƳǇŜƴ ŦǸǊ  
DŜōŅǳŘŜ
Die Aladin Architekturlicht GmbH 
aus Kupferzell setzt Baukörper 
und Räume ins rechte Licht  – 
innen wie außen. Vom Flugha-
fen-Logo bis zur Sportarena, vom 
Verwaltungshochhaus bis zum 
Museum. 
Über eine Million Leuchten 
und Lampen werden jährlich 
im Logistik-Zentrum der Näve 
Leuchten GmbH in Forchtenberg 
umgesetzt. 
Nicht zu vergessen LUPYLED, seit 
2013 in Forchtenberg ansässig. 
Die junge Ideenschmiede hat sich 
zum Ziel gesetzt, das Segment 
der Beleuchtungseinrichtungen 
zu revolutionieren. 

5ŜǎƛƎƴ ŀǘ ƛǘǎ ōŜǎǘ
Die Verleihung von Design-Prei-
sen für ihre Produkte ist für viele 
Hohenloher Unternehmen beina-
he schon eine regelmäßige Aus-
zeichnung. Dabei zeigt sich auch, 
wie anspruchsvoll Industriedesign 

DƛƎŀƴǘŜƴ ōŜǿŜƎŜƴ DƛƎŀƴǘŜƴ
Für die Transporter der SCHEU-
ERLE Fahrzeugfabrik GmbH, 
Pfedelbach ist kaum eine Heraus-
forderung zu groß. Die riesigen 
Spezialfahrzeuge bewegen Indus-
trieanlagen mit mehr als 16.000  t 
Gesamtgewicht, millionenteure 
U-Boote und Luxusjachten, histo-
rische Tempel und Kirchen sowie 
flüssiges Erz und Schlacke.

{ǇŜȊƛŀƭŦŀƘǊȊŜǳƎŜ ŀǳǎ 
IƻƘŜƴƭƻƘŜ ōǊƛƴƎŜƴ 
ǊƛŜǎƛƎŜ {ŎƘǿŜǊƭŀǎǘŜƴ 
ǎƛŎƘŜǊ ǳƴŘ ǇǊŅȊƛǎŜ ŀƴ 
ƛƘǊ ½ƛŜƭΦ

[ŜǳŎƘǘŜƴ ŀǳǎ 
 Hohenlohe lassen die 
IƻŦƎŀǊǘŜƴǘǊŜǇǇŜ ŘŜǊ 
DǊƻǖŜƴ YǊŜƛǎǎǘŀŘǘ 
mƘǊƛƴƎŜƴ ŜǊǎǘǊŀƘƭŜƴΦ
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